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Während den BeO-Rockcafés an der WGA in Spiez: von links: Mascha Santschi, Moderatorin Radio BeO,
Heinz Lehmann, Moderator Radio BeO, und Sandra Moser (Sandee)
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Editorial Paul Günter

Radio BeO verdankt dem Förderverein
dieses Jahr speziell viel

Das Jahr 2003 wird in wirtschaftlicher Hin-
sicht für die Medienlandschaft und deshalb
auch für Radio BeO in schlechter Erinne-
rung bleiben. Die schleppende Konjunktur
und die Angst vor der Zukunft führten die
Werbewirtschaft dazu, in ganz grossem Stil
zu sparen. Sparen heisst die Werbung mas-
siv zurückzufahren.

Zwar ist das total paradox: Denn wenn der
Verkauf nicht läuft, müsste man diesen mit
Werbung ankurbeln. Aber irgendwie funk-
tioniert die Werbung nicht nach den Geset-

zen der Logik. In der Hochkonjunktur  wer-
den reichlich Spots produziert und Insera-
te geschaltet. Wenn dann dunkle Wolken
aufziehen, so tritt  sowohl Gewerbe wie In-
dustrie und Handel als Erstes bei der Wer-
bung auf die Bremse. 

Unser Radio hat, wenn auch mit einigen
Blessuren, das Krisenjahr überstanden.
Dies allerdings nur dank 

1. einem Management und Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern von Radio BeO,
die effizienter gearbeitet haben und auf
den bis 2001 üblichen Bonus verzichte-
ten. Von allen Mitarbeiterinnen und Mit-

Editorial
Editorial

Ein hartes Jahr geht dem Ende entgegen
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Editorial Paul Günter

arbeitern wurde eine enorme Leistung
vollbracht, welche nicht genug gewür-
digt werden kann.

2. der Straffung des Programms überall
dort, wo es ohne Qualitätsverlust ge-
schehen konnte.

3. und ganz speziell dank dem Förderver-
ein: Der Förderverein hat in den letzten
Jahren unermüdlich gearbeitet und durch
diese Arbeit eine Krisenreserve schaffen
können. Mittels dieser erheblichen Re-
serven konnte in diesem Jahr das Radio
so gestützt werden, dass eine Krise ver-
hindert werden konnte.

Der Förderverein Radio BeO hat sich damit
ausserordentlich bewährt. Als Präsident
von Radio BeO weiss ich nicht, was ich oh-
ne den Förderverein hätte machen sollen. 
Die Lehre aus dem Jahr 2003: Es lohnt
sich, den Förderverein als Mitglied zu
unterstützen.

Der Förderverein ist für Radio BeO ganz
wichtig. Es ist daher gut, dass er über 4000
Mitglieder hat. Wenn wir uns aber die Er-
eignisse des Jahres 2003 vor Augen halten,
müssen wir sagen: Es sollten noch viel
mehr Mitglieder werden. Alle über 80 000
Hörerinnen und Hörer von Radio Berner
Oberland sollten eigentlich Mitglied sein!

Wir wollen uns daher aufmachen, den För-
derverein zu vergrössern – zum Wohle und
Gedeihen von Radio BeO, unserem Regio-
nalradio im Berner Oberland. 

Dr. Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein Radio BeO

Was sich liebt, das neckt sich... Babettli, die Stubentigerin von BeO-Geschäftsleiter
Thomas Morgenthaler-Jörin, kämpft gerne mit dem BeO-Plüschvogel; zum Schluss
vertragen sich die beiden aber immer wieder.



Radio Berner Oberland dankt 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

für ihre Arbeit im Jahre 2002 
und wünscht allen Hörerinnen
und Hörern frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr!

Dr. Paul Günter
Verwaltungsratspräsident Radio Berner Oberland AG

Fördervereinspräsident

Thomas Morgenthaler-Jörin Martin Muerner
Geschäftsleiter Sendeleiter

Radio Berner Oberland dankt 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

für ihre Arbeit im Jahre 2003 
und wünscht allen Hörerinnen
und Hörern frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr!
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Der Vorstand ist bis zur HV 2004 wie folgt gewählt:

Präsident: NR Dr. Paul Günter, Därligen

Vizepräsident: Simon Hauswirth, Frutigen

Kassier: Emil Baumann, Brienzwiler

Sekretär/Koordinator:
Manuel Honegger, Oberhofen

Redaktor BeO-Zytig:
Markus Zenger, Uetendorf

Aussenaktionen:
Sile Rüegsegger, Thierachern

Beisitzer/innen:
Léonie Müller, Saanen
Thomas Morgenthaler-Jörin, Unterseen
Martin Muerner, Oberhofen
Bernhard Kallen, Bern 
Margrit Frutiger, Bönigen

Rechnungsrevisoren:
Hans-Ulrich Vifian, Ringgenberg
Prisca Schneider, Steffisburg
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Ihr BeO-Partner in der Region

Markus Zenger, Alpenweg 12, CH-3661 Uetendorf
Telefon 033 345 50 52 Fax 033 345 50 24 Mobil 079 343 50 20

m.zenger@radiobeo.ch

Zenger
Beratung

• KMU •Werbung • Services

Zenger
Beratung

Ihr BeO-Partner in der Region
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Studioplauderei Martin Muerner

BeO-Infotourist 2004!

«It’s exactly 8.05, welcome to the wave-
lenghts of Radio Bernese Oberland for 30
minutes of touristic informations in En-
glish including the weather, roads, exchan-
ge rates, movies and a short look on some
events in the Bernese Oberland. Today Ros-
marie is taken us up to the Top of Europe
…»

So oder ähnlich hat es seit dem Sendestart
im Juni 1987 auf den Frequenzen von Ra-
dio Berner Oberland jeweils am Morgen
um acht Uhr getönt. Dies von Montag bis
Freitag, am Samstag eine Stunde später.
Und dies jahraus, jahrein.

Wenn es das Guinessbook of Records nicht
schon gäbe, müsste man es sofort erfinden,
um diese grosse Leistung von Mike Parkin
in diesem Buch aufzunehmen. Ich habe
noch nie jemanden getroffen, der mit einem
solchen Engagement eine Radiosendung
gemacht hat.

«BeO-Infotourist» wurde beim Sendestart
1987 ins Programm aufgenommen, um den
touristischen Organisationen und den Gäs-
ten im Berner Oberland eine Plattform zu
bieten. Diese Sendung ist in der Schweiz
einmalig; noch nie hat sich ein Privatradio
in einem solch grossen Rahmen für den
Tourismus eingesetzt.

Dank der guten Kenntnis des Berner Ober-
landes von Mike und Rosmarie erhalten die
Gäste im Berner Oberland genau die Tipps
und Informationen, die sie für ihren Aufent-
halt in unserer schönen Region benötigen.

Die Sendung wird aber auch von vielen
Menschen im Ausland gehört; dies dank
unserer Homepage www.RadioBeO.ch. So
hören viele ehemalige Gäste gerne, was
sich in ihrer Ferienregion tut, und viele
ehemalige Berner Oberländer haben so ei-
ne Verbindung zu ihrer Heimat.

Wegen der schlechten Wirtschaftslage war
nun diese einmalige Sendung in der
schweizerischen Radiolandschaft gefähr-
det. Denn «BeO-Infotourist» wurde dank
Sponsoren mitfinanziert und konnte bis
heute so am Leben erhalten werden. Als
sich die Sponsoren zurückzogen, wurden
intensive Verhandlungen mit den oberlän-
dischen Tourismusorganisationen geführt,
um die Sendung zu retten.
Zwar wurden an diesen Diskussionen von
den Touristikern die Leistung von Radio
Berner Oberland, insbesondere diejenige
von Mike und Rosmarie gelobt; finanziel-
le Unterstützung wollte man aber keine ge-
ben. Auch verschiedene Sitzungen bei
Schweiz Tourismus blieben erfolglos; auch
hier lobte man den Einsatz von Radio Ber-

Studioplauderei
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Studioplauderei Martin Muerner

ner Oberland, verwies uns aber auf die re-
gionalen Tourismusorganisationen…

So schien das Ende von «BeO-Infotourist»
nahe zu sein.
Doch wir wollten nicht aufgeben und
klopften nochmals bei den Verantwort-
lichen im Tourismus an. Auch diesmal war
kein Geld für «BeO-Infotourist» zu be-
kommen, doch erhielten wir wertvolle
Tipps für einen neuen Sendeplatz der Sen-
dung.
«Die Sendung muss am Abend ausgestrahlt
werden, kurz bevor die Gäste ins Bett ge-
hen, so dass sie den nächsten Tag planen
können», dann findet ihr wieder Sponso-
ren.» Diese Empfehlung gab uns ein Profi
aus der Branche.

Dank der grossen Flexibilität von Mike
Parkin und Rosmarie Schmocker und ein
paar guten Gesprächen zwischen den Ver-
antwortlichen von Radio Berner Oberland
wird «BeO-Infotourist» nun deshalb nach
über 16 Jahren in das Abendprogramm ver-
schoben und ab 22.00 Uhr ausgestrahlt.
Gleichzeitig wird «BeO-Infotourist» aus-
gebaut:
• Verlängerung auf eine ganze Stunde
• neu auch am Sonntag
• 7 Tage «BeO-Infotourist»
• wieder mehr volkstümliche Musik 
• Einbezug des Publikums 

Wir können dies nur dank dem grossen
Einsatz von Mike und Rosmarie machen.
Der Ausbau kostet Radio Berner Oberland
nichts; Mike bietet diese Mehrleistungen
dem Oberländer Tourismus gratis an.

Wir hoffen deshalb, dass die Tourismusor-
ganisationen diese Mehrleistungen zu
schätzen wissen und dass bald wieder
Sponsoren gefunden werden können. 

Zum Schluss ein paar persönliche Worte an
Mike und Rosmarie:

Dear  Mike
Dear Rosmarie

Es ist mir ein ganz grosses Anliegen, euch
für euren aussergewöhnlichen Einsatz für
den Berner Oberländer Tourismus und für
Radio Berner Oberland zu danken. 
Ich bin dankbar, dass ihr mithelft, die Sen-
dung «BeO-Infotourist» am Leben zu er-
halten und dass ihr euch bereit erklärt habt,
die Sendung auszubauen und auf den
Abend zu verlegen.
Ich hoffe nun, dass die Oberländer Touris-
musorganisationen eure neuen zusätzlichen
Leistungen anerkennen und euch bald wie-
der mit einem Sponsoring unterstützen
werden.

Gäbe es einen Tourismus-Oscar, lieber Mi-
ke und liebe Rosmarie, ihr hättet ihn ganz
klar verdient.

Thanks so much and I wish you a powerful
start with «BeO-Infotourist 2004».

Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO
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– auch junge Leute
– auch BeO-Hörer

Generalagenturen in
Frutigen, Interlaken-Oberhasli, 
Saanenland-Obersimmental, 
Spiez und Thun

macht Menschen sicher
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Qualipet AG, Dietlikon
Schaufelberger AG, Thun und Interlaken
Skandal Preis, Interlaken und Thun
Spar- & Leihkasse Frutigen, Frutigen
STESA AG, Thun
Touring Club Suisse, Vernier
Verein Alpine Wellness Adelboden-
Schweiz
Fabelhafte Erlebnisregion Thunersee
Heimwehfluhbahn, Interlaken
Berner Oberländer Bäcker- Konditoren-
meisterverband
Orts- und Verkehrsverein Einigen
Kinos Berner Oberland
Berner Oberland Originalprodukte
Meier AG, Oberdiessbach
Lötschberg Tourismus, Kandersteg
Bhend Papeterie, Interlaken
Jungfrau Winter, Interlaken
Verband Berner Oberländer Bergbahnen

Die speziellen Fachbereiche von Roth GmbH:

• Planung und Neugestaltung aller Art

• Exklusive Kunstschmiedearbeiten:
Fenster-, Tür-, Trenngitter, Treppen- und Balkongeländer
Handläufe, Grabkreuze, Lampen, Briefkästen, Beschläge usw.

• Anspruchsvolle Restaurationen aller Art:
Geländer, Gitter, Tore, Beschläge – denkmalgeschützte Objekte

Berntorgasse 12 CH-3600 Thun Tel.  033  222 23 68
www.rothmetall.ch

Metallbau + Kunstschmiede

GmbHROTH

Sponsoring 4. Quartal

Berner Verband der Raiffeisenbanken
VWK Volkswirtschaftskammer Berner
Oberland
Amstersparniskasse Thun, Thun
AndersLand, Thun
Basler Versicherungen, Interlaken
BLS Lötschbergbahn AG, Bern
Bärtschi Fenster AG, Heimberg
C & A Mode, Thun
Casino Interlaken AG, Interlaken
Coop Verkaufsregion Bern, Bern
Dream Valley Saloon, Schwarzenegg
Energie Thun AG, Thun
Gebäudeversicherung Bern, Bern
Vatter Gartencenter, Allmendingen/Bern
Krebser AG, Thun
Kühne Automobile, Thun
Lipo Möbelposten AG, Basel
LTV AG, Zürich
Aarezentrum Thun, Thun

Sponsoring
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Wahl-Gratulation

Gratulation!

Der Vorstand
des Fördervereins Radio BeO,

der Verwaltungsrat und das Team
der Radio Berner Oberland AG

gratulieren ihrem Förder-
vereins- und

Verwaltungsratspräsidenten

Nationalrat Dr. Paul Günter
zur glanzvollen Wiederwahl

in den Nationalrat!

Thomas Morgenthaler-Jörin Martin Muerner Manuel Honegger

(Geschäftsleiter) (Sendeleiter) (Sekretär Förderverein)
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Promi bei Radio BeO

Am 31. Oktober nahmen rund 370 Jungunternehmerinnen, Jung-
unternehmer und KMU-Vertreter aus der Schweiz und dem angren-
zenden Ausland am Best Practice Anlass im Hotel Seepark in Thun
teil. Das Programm dieser Veranstaltung vom Swiss Economic Forum
bestand aus einer Kombination von Referaten von bekannten Persön-
lichkeiten und Workshops über aktuelles Wissen.

Alt-Bundesrat und UNO-Sonderberater Adolf Ogi am Best Practice Anlass im Gespräch
mit Franziska Linder, Redaktorin Radio BeO (Foto: Patric Spahni)
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BeO-Vignetten-Aktion
5.–30. Januar 2004

Anruf genügt – und schon bekommen 
Sie die Autobahn-Vignette 2004 geschenkt.
Täglich um 06.20 und 07.20 Uhr.

Radio BeO wünscht 
allen einen schneereichen

Winter!

Aktueller Loipen- und Schlittelbericht
Samstag, 10.15 Uhr

Aktueller Schnee- und Pistenbericht
Montag – Samstag, 8.45 Uhr
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NeuLand Thun

NeuLand: Die besondere Ausstellung 
im Berner Oberland

Die NeuLand auf dem Thun-Expo-Areal fand vom 6.–11. November 2003 statt.
18000 Besucherinnen und Besucher sahen nebst handwerklichem- und
künstlerischem Schaffen aus den 7 Amtsbezirken des Berner Oberlandes vor
allem die Sonderschau Wald, die Pferdevorführungen und natürlich Radio BeO.

Während dem Eröff-
nungsrundgang (von

links): Ulrich Bischoff,
Organisator NeuLand,

Peter Rychiger, 
Grossratspräsident,
Linda Bischoff, an-

gehende Biologin vor
ihrem «Borki-Stand»

neben Radio BeO

Am Radio-BeO-Stand
(von links): Susanna 
Bischoff, Organisa-
tionsleitung, Rolf 
Stucki, Radio BeO, 
Sile Rüegsegger, För-
derverein Radio BeO
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NeuLand Thun

Interviews waren an-
gesagt, ein Ausschnitt
mit einigen Bildern:

Erwin Mani, Verwal-
tungsratspräsident
Wierihornbahnen 
mit Matthias Heim, 
Moderator Radio BeO

Gute Laune während
der Sendung BeO-

Rockcafé an der Neu-
Land, von links: 

Mascha Santschi, 
Moderatorin Radio BeO,
Rudy Birchler, Musiker,

«Poker Alice» Monika
Schär, Heinz Lehmann,

Moderator Radio BeO

Verena Wagner, Präsidentin Pro Natura Re-
gion Thun, strahlt während dem Interview

Andreas Peter, Peter Holzbau, 
Blumenstein, wartet auf den Auftritt 
im Radio BeO
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IGA-Interlaken

IGA-Interlaken

Die IGA fand vom 11.–16. November 2003 in Interlaken statt.

Während dem BeO-Rockcafé an der IGA mit der Gruppe Hamschter (von

links): Lori Zurbuchen, Hamschter, Stefanie Gerber, Moderatorin Radio BeO,

Heinz Lehmann, Moderator Radio BeO, Ben von Allmen, Hamschter

Volker und Thomas, Chaos-Theater OROPAX, während dem BeO-Rockcafé

an der IGA



15

IGA-Interlaken

Stefanie Gerber, Moderatorin Radio BeO

Bewährte Standhelfer beim Förderverein von Radio BeO: 

Simon Schmutz und Ursula Anneler.
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Publi Reportage

Mit der gelungenen Renovation 
des Restaurants Schärmehof vom
letzten Herbst ist das Lokal nicht
nur frischer, gemütlicher und ge-
pflegter geworden, es wurde auch
eine Lücke in der Thuner Gastro-
Szene geschlossen. Will man in
Thun in schönem Ambiente gut
und preiswert essen, ist man im
Schärmehof gut aufgehoben. Mit
dem ausgezeichneten Angebot aus
Küche und Keller empfiehlt sich 
der Schärmehof nicht nur für ein
vertrautes Tête à Tête, sondern eig-
net sich auch bestens für Anlässe
mit Freunden, Geschäftspartnern
oder in der Familie. Ein Besuch
lohnt sich, frühzeitige Reservation
wird jedoch empfohlen.

Küche
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Die Küchencrew bietet eine frische und saisongerechte Marktküche. Die
reichhaltige Karte ist nebst vielen bekannten Gerichten von einem leicht
mediterranen Flair geprägt. Speziell empfehlenswert sind: Châteaubriand
flambiertes Rindsfilet, Kaninchenragoût an Grappa oder Safranrisotto mit
Steinpilzen!

Keller

Die vielseitige Weinkarte lässt nicht
viele Wünsche offen und bietet
zahlreiche Weine in Flaschenqualität
im Offenausschank an.
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Publi Reportage
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Kinder

Im Schärmehof können auch die Eltern ihr Essen in Ruhe geniessen.
Denn die neu gestaltete Kinderecke bietet den Kleinen viel Abwechs-
lung und lässt sie die «langweiligen» Erwachsenengespräche am Tisch
schnell vergessen.

Bankette

Mit den neu renovierten Säli ist der Schärmehof der perfekte Ort für
private oder geschäftliche Anlässe bis zu 50 Personen. Der von-May-Saal,
der Wintergarten oder die Burestube lassen sich problemlos dem Kunden-
wunsch entsprechend einrichten und dekorieren. Der Chef de Service
berät die Gäste gerne über die Bankettmöglichkeiten im Schärmehof.

Ambiente

Die Einrichtung, die neuen Oberflächen und eine warme, aber gezielte
Beleuchtung sorgen für eine schöne und wohlige Atmosphäre. Die
Einrichtung ist natürlich und bequem gehalten, die Räume wirken hell
und vermitteln einen erdigen Hauch aus dem Süden.

Öffnungszeiten

Das Restaurant Schärmehof ist 7 Tage in der Woche wie folgt geöffnet:

Montag – Samstag: 08.00 – 23.30 Uhr
Sonntag: 09.00 – 23.00 Uhr

Reservationen

Am besten telefonisch unter
Tel. 033 3368587

Von-May-Strasse 43
3604 Thun

Telefon 033 336 85 87
Telefax 033 33610 05
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Festtagsprogramm

Festtags-Programm 2003/2004  
auf Radio Berner Oberland

24.12.03 14.00–17.00 Quiz und Spass vor dem grossen Fest
18.00–20.00 Nonstop Gregorian – moderne Popsongs

im Choral-Stil der frühmittelalterlichen Mönche
20.00–23.00  Kirche
23.00–24.00  Mitternachtsgottesdienst

25.12.03 12.00–16.00  BeO-Weihnachts-Quiz
19.00–20.00  BeO-Weihnachts-Jazz
20.00–22.00  Kirche

26.12.03 14.00–17.00 BeO-Party am Stephans-Nami mit den Gästen:
Polo Hofer und Timmermahn

18.00–20.00 Gotthard-Special: Interview mit Steve Lee
und Musik aus 11 Jahren Gotthard

31.01.03 14.00–17.00 Morn isch hüt scho färn: Wettbewerbe,
Partytipps und viel Musik

18.00–20.00 Nonstop Cabaret und Musik-Mix
20.00–01.00 BeO-Silvester-Party

01.01.04 12.00–14.00 BeO-Katerservice: Gesucht sind die besten 
Rezepte gegen den Kater nach der Party

14.00–16.00 BeO-Schnüggu-Grüess: (Frisch) verliebt in
das neue Jahr mit kuscheligen, romantischen
und prickelnden Love-Musik-Titeln

18.00–20.00 The Music of Mark Knopfler
20.00–22.00 Kirche

02.01.04 14.00–17.00 BeO-Bärzelis-Nami: Quiz und Spass 
18.00–20.00 Cajun-Special präsentiert von Polo Hofer

Wettbewerbs-Preise im Gesamtpreis von
über Fr. 5000.—

1. BeO-Stubete im Jahr 2004
Sonntag, 25. Januar 10.00–12.00h

Live aus dem Gwattzentrum am See, Gwatt

Reservationen: 033 334 30 30
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... Sie brauchen nur einzusteigen, den Rest besorgen wir!

REISEGARANTIE

Auskünfte / Informationen:
Ernst Marti AG, Gruppen, Events & Incentives, Hirschengraben 8, 3001 Bern
Telefon 031 390 55 75, Fax 031 390 55 70, gruppenzentrum@marti.ch www.marti.ch

IHRE REISE 
LIEGT UNS SEHR 
AM HERZEN...

Wir organisieren Reisen mit

Car, Flug, Schiff, Bahn für 
≠ Clubs
≠ Vereine
≠ Gesellschaften
≠ Freunde und Gleichgesinnte
≠ Firmen

Wir coachen für Sie die
≠ Busreise im First Class Car oder Flugreise

mit renommierten Fluggesellschaften
≠ Betriebsbesichtigungen
≠ Eintrittskarten
≠ Hotels, Verpflegung
≠ Unterhaltung
≠ Reisebegleitung
≠ Events & Incentives

Mia Aegerter (Musikerin und Schauspielerin) bei Radio BeO während ihrem Interview
mit Heinz Lehmann, Moderator.
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WGA Spiez

WGA Spiez

Die Waren- und Gewerbeausstellung Spiez fand vom 20.–23. November 2003
im Lötschbergzentrum in Spiez statt. Die WGA 2003 stand unter dem 
Motto «fantastisches Spiez» und wurde mit einem neuen, offenen Aus-
stellungskonzept durchgeführt.

OK-Präsidentin Therese Brügger (in der Mitte) wird von ihren
Eltern, Herr und Frau Freiburghaus, umrahmt.

Hier steht eine junge BeO-Zytigs-Leserin, sie heisst Berit Landolt
und spielt Trompete. Weiter so…
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WGA Spiez

Auch Kinder sind bei der WGA dabei.

Spass mit den Sandee-T-Shirts: Heinz Lehmann, Moderator 
Radio BeO und Sandee.
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Volksmusikfest

Volksmusikfest auf dem Gurten

Die Voraussetzungen für das 11. Volksmusikfest auf dem Gurten hätten 
besser nicht sein können. Strahlend blauer Himmel, Sonnenschein und 
heisse Temperaturen, für das Ländler-Open-Air in freier Natur optimale 
Bedingungen. Bereits in den frühen Morgenstunden des Sonntag, 10. August,
pilgerten die ersten Volksmusikfans gegen den Gurten, die einen zu Fuss,
die anderen bequem mit dem Gurtenbähnli. Alle freuten sich auf ein paar
unbeschwerte Stunden bei Ländlermusik, Jodelgesang und Alphornklängen.
Der Klub der Volksmusikfreunde mit vielen freiwilligen HelferInnen sorgte
für ein abwechslungsreiches Musikprogramm und verwöhnte die Anwesen-
den mit Speis und Trank. Die Organisation klappte vorzüglich, und so konnte
pünktlich um 10 Uhr durch das Schwyzerörgeliquartett Oberfrittenbach das
11. Volkmusikfest eröffnet werden.

Im Weiteren traten die folgenden Formationen auf, welche von Lilo Ryter
und Paul Stucki vorgestellt wurden:

- Bödeli Gamblers
- Schwyzerörgeliquartett Heimisbach
- Heimatchörli Interlaken
- Büchel- und Alphornduo Willi Michel-Heinz Balmer
- Schwyzerörgelitrio Liebi
- Die fidelen Hellstätter
- Ländlerfründe Gantrischsee
- Vierstärn-Aemmitaler

Das Heimatchörli Interlaken und die beiden Alphornbläser Willi Michel und 
Heinz Balmer
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Volksmusikfest
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- Jodlerchörli Zulgtal
- Glüehwürm und Original 2412
- Kurt Ott, Alphorn
- Schwyzerörgeliquartett Bühlmann und die
- Musig-Querulante

Die BesucherInnen auf dem Gurten kamen in den Genuss von ausgezeich-
neten musikalischen Darbietungen und trotz der hohen Temperaturen 
harrten alle bis zum Schluss mit guter Laune auf dem Festgelände aus.
In diesem Jahr war Radio BeO zum ersten Mal auf dem Gurten dabei und in-
formierte  am Stand des BeO-Fördervereins über die attraktive Mitglied-
schaft. Es konnten zahlreiche neue BeO-Fördervereinsmitglieder gewonnen
werden, welche nun regelmässig die BeO-Zytig erhalten und von vielen  An-
geboten profitieren können. Radio BeO freut sich, auch im nächsten Jahr auf
dem Gurten am 12. Volksmusikfest dabeizusein.
Ein grosses Lob an die Organisatoren und an alle mitwirkenden Formationen,
welche den Sonntag auf dem Gurten zu einem wunderschönen Erlebnis 
werden liessen. Wir freuen uns auf das 12. Volksmusikfest auf dem Gurten
im Jahr 2004.

Weitere Informationen über das
Volksmusikfest auf dem Gurten
sind zu finden auf 
www.volksmusikfreunde.ch

Über die volkstümlichen Sendun-
gen auf Radio Berner Oberland
und BeO-Stubete klicken Sie auf
www.radiobeo.ch

Die Musig-Querulante, bei denen auch

der «schön u gmüetlich»-Moderator

Dänu Althaus (am Akkordeon in der

Mitte) mitspielt.

Die Ländlerfründe Gantrischsee in voller Aktion.
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Publi Reportage

Die beiden Berner Oberländer Generalagenturen Albert Weibel, Thun, und Walter Schneider, Thun,
legen ihre Aktivitäten in Interlaken am Höheweg 13 zusammen und betreiben die 

Allianz Suisse Hauptagentur
Sie finden bei uns Beratung und Verkauf in allen Branchen der

• Versicherungen
• Vorsorge
• Vermögen

Rufen Sie uns an oder kommen Sie vorbei:

Allianz Suisse Hauptagentur Interlaken
Höheweg 13, 3800 Interlaken
Hauptagent Peter Stoer, Tel. 033 826 44 60, Fax 033 826 44 69
E-Mail: peter.stoer@allianz-suisse.ch
Hauptagent Jakob Leuenberger: Tel. 033 826 64 11, Fax 033 826 64 19
E-Mail: jakob.leuenberger@allianz-suisse.ch

formiert sich neu in Interlaken

Allianz Suisse
Generalagentur Albert Weibel
Bälliz 40, 3601 Thun
Tel. 033 225 27 27
Fax 033 225 27 25
www.allianz-suisse.ch/albert.weibel

Allianz Suisse
Generalagentur Walter Schneider
Frutigenstrasse 4, 3601 Thun
Tel. 033 226 52 52
Fax 033 226 52 53
www.allianz-suisse.ch/walter.schneider
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Publi Reportage

Während der IGA in Interlaken, von links: Jakob Leuenberger, Hauptagent; Raphaela Baumann, Miss Berner Oberland; 
Ana Baumann-Rodriguez, Mutter von Miss BEO, Peter Stoer, Hauptagent

Allianz Suisse Hauptagentur Interlaken
Jakob Leuenberger, Hauptagent (Ex Berner)
– Andreas von Allmen, Versicherungsberater
– Arno Baumann, Versicherungsberater
– Kurt Borter, Versicherungsberater
– René Feuz, Versicherungsberater
– Walter Gurzeler, Versicherungsberater

Peter Stoer, Hauptagent (Ex Elvia)
– Kurt Schmocker, Versicherungsberater
– Denis Büschi, Versicherungsberater
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BeO-Kreuzworträtsel

Waagrecht
1 Schachweltmeister; 4 Ruderschiff; 8 neg. Elektrode;
10 ital. Komponist; 13 Pferderennplatz; 15 Schmelz-
überzug; 17 altfranz. Lied; 19 Morgenland; 22 afrik.
Kapuzenmantel; 24 folgsam; 25 wasserdichte Wand;
27 techn. Biologie (Kurzw.); 30 Raummass für
Schiffe; 32 Oratorium von Mendelssohn; 35 äussere
Form; 37 Abgesang; 39 Jurist; 41 Figur aus «Der Ba-
jazzo»; 42 wandernder Viehzüchter

Senkrecht
2 bühnenfachl. Ausdruck; 3 kleines Raubtier; 4Aache-
ner Stadion; 5 Schwur; 6 Fussballspieler; 7 griech.
Sängerin; 8 Ort bei Lüttich; 9 Einh. d. elektr. Wider-
stands; 11 Wendekommando beim Segeln; 12 Figur
aus «Die Fledermaus»; 14 kleine Ostseeinsel; 16
Schlammstrom im Hochgebirge; 18 abgestorbene
Körperflüssigkeit; 20 persönl. Fürwort; 21 Handlung;
22 bürgerl. Gesetzbuch (Abk.); 23 ägypt. Göttervater;
25 Radrennfahrer; 26 Grossvater; 28 Grossvater (Ko-
sew.); 29 Zahnerkrankung; 30 Ballett von Ravel; 31
Körperertüchtigung; 33 Nordwesteuropäer; 34 russ.:
Hundert; 35 Leibesfrucht (Kurzw.); 36 fertig gekocht;
38 Farbfernsehsystem; 40 biblischer König.

Lösungswort: fernsehgeeignet (4-15-17-18-36-37-39)

1

6

13

19

25

32

30 31

33 34

37 38 38 39 40

35 36

26

24

26 26 27 28 29

20 21 22 23

17 18

14 15 16

8 9 9 10 11 12

7

2 3 4 5

41 41 42
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W
ochenprogram

m
2004 Wochenprogramm Radio BeO

 Zeit  Montag  Zeit  Dienstag  Zeit  Mittwoch  Zeit  Donnerstag  Zeit  Freitag  Zeit  Samstag  Zeit  Sonntag

06.00  BeO-Morge 06.00  BeO-Morge 06.00  BeO-Morge 06.00  BeO-Morge 06.00  BeO-Morge 07.00  BeO-Läckerbisse

08.00  BeO-Café 08.00  BeO-Café 08.00  BeO-Café 08.00  BeO-Café 08.00  BeO-Café 08.00  BeO-Morge 08.30  Strubelimutz

09.00  Musig-Nature 09.00  Musig-Nature 09.00  Musig-Nature 09.00  Musig-Nature 09.00  Musig-Nature 09.00  Infotourist 09.00  Gottesdienst

10.00  BeO-Mittag 10.00  BeO-Mittag 10.00  BeO-Mittag 10.00  BeO-Mittag 10.00  BeO-Mittag 10.00  BeO-Mittag 10.00  1.So: Schalldose 

13.00  BeO-Telefon 13.00  BeO-Telefon 13.00  BeO-Telefon 13.00  BeO-Telefon 13.00  BeO-Telefon  2.So: BeO-Stubete bis 12.00 

14.00  Musig-Nature 14.00  Musig-Nature 14.00  Musig-Nature 14.00  Musig-Nature 14.00  Musig-Nature  3.So: BeO-Blasmusigträff

16.00  BeO-Abe 16.00  BeO-Abe 16.00  BeO-Abe 16.00  BeO-Abe 16.00  BeO-Abe  4.So: BeO-Stubete bis 12.00 

19.00  BeO-Fyrabe 19.00  BeO-Fyrabe 19.00  Schön u gmüetlech 19.00  BeO-Fyrabe 19.00  BeO-Weekend  5.So: Blasmusig-extra

20.00  BeO-Mäntig 20.00  Kirchenfenster 20.00  BeO-Spielabe 20.00  BeO-Country-Club

 BeO-Wuko 11.00  1.So: 3x B (Blasmusik)

 (alternierend)  2.So: BeO-Stubete bis 12.00 

 3.So: Volkst. Apéro

 4.So: BeO-Stubete bis 12.00 

 5.So: Volksmusig-Spezial

12.00  BeO-Oldies 12.00  BeO-Sonntagsmagazin

 mit BeO-Infos und

 und Sport-News

16.00  BeO-Rockcafé

18.00  BeO-Samschtig

19.00  BeO-Sunntig

  1.So: Rundum wiiblich

21.00  Musig-Nature  20.00  Musig-Nature

22.00  BeO-Infotourist 22.00  BeO-Infotourist 22.00  BeO-Infotourist 22.00  BeO-Infotourist 22.00  BeO-Infotourist 22.00  BeO-Vibrations- 22.00  BeO-Infotourist

23.00  BeO-Nacht 23.00  BeO-Nacht 23.00  BeO-Nacht 23.00  BeO-Nacht 23.00  BeO-Nacht  Ibiza-Mix 23.00  BeO-Nacht

00.00  BeO-Nacht

 Nationale / Internationale Nachrichten
  Montag bis Freitag: 06.00 / 07.00 / 08.00 / 09.00 / 11.00 / 12.30 / 14.00 / 16.00 / 17.00 / 18.00  Frequenzen Sender und Umsetzer
  Samstag: 07.00 / 08.00 / 09.00 / 11.00 / 12.30 / 14.00 / 16.00 / 17.00   Region Thun 88.80    

  Sonntag: 09.00 / 10.00 / 12.30 / 17.00 / 18.00   Region Thun / Oberland West 95.90    

  Region Interlaken 96.80    

 BeO - Info   Region Brienz - Meiringen 94.90    

  Montag bis Freitag: 06.30 / 06.50 / 07.30 / 12.00 / 13.00 / 17.30 / 18.30   Grindelwald / Lauterbrunnental 95.90    

  Samstag: 07.30 / 08.30 / 12.00   Adelboden 95.70    

  Sonntag: 12.00 / 17.30 / 18.30   Kandersteg 95.40    

  Gstaad - Saanenland 91.50    

                                                                                                       www.RadioBeO.ch / www.BeO.F   Lenk - St. Stephan 95.80    

  Niedersimmental 92.40    
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Frequenzen Sender und Umsetzer
Region Thun 88.80 MHz

Region Thunersee/Oberland West 95.90 MHz

Region Interlaken 96.80 MHz

Region Brienz-Meiringen 94.90 MHz

Grindelwald/Lauterbrunnen 95.90 MHz

Adelboden 95.70 MHz

Kandersteg 95.40 MHz

Gstaad-Saanenland 91.50 MHz

Lenk-St. Stephan 95.80 MHz

Niedersimmental 92.40 MHz

Frequenzen Kabelnetze
Kabelfernsehen Stadt Bern STEREO 107.40 MHz

Regionalantenne RGA Thunersee STEREO 107.40 MHz

Kabelfernsehen Steffisburg STEREO 107.40 MHz

Kabelfernsehen Belp 107.40 MHz

Regionalantenne REGAS Spiez 88.70 MHz

Kabelfernsehen Bödeli-Interlaken STEREO 90.65 MHz

Kabelfernsehen Brienz-Meiringen 93.30 MHz

Kabelfernsehen Frutigen 107.40 MHz

Kabelfernsehen Adelboden 91.00 MHz

Kabelfernsehen Obersimmental 107.40 MHz

Kabelfernsehen Lauenen 91.50 MHz

Kabelfernsehen Münsingen, Wichtrach, Gerzensee, 92.20 MHz

Mühledorf, Kirchdorf, Biglen, Grosshöchstetten, 
Konolfingen, Schlosswil, Worb, Zäziwil, Freimettigen, 
Niederhünigen, Mirchel, Walkringen, Arni, Rüfenacht, 
Oberdiessbach, Langnau-Bärau



Förderverein
Radio BeO
Postfach 601

3800 Interlaken

Bitte
frankierenIch/wir möchte/n:

( ) Mitglied des
Fördervereins Radio BeO
werden
(Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

( ) Adresskorrektur:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ: Ort:

Ich/wir möchte/n:

( ) Mitglied des
Fördervereins Radio BeO
werden
(Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

( ) Adresskorrektur:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ: Ort:

Unterschrift:

Ihr Erfolg ist unser Beruf…

Vertrauen Sie unseren

PersonalberaterInnen. 

Sie sind spezialisiert 

auf Ihre Branche. 

Jetzt anrufen! 

✆ 033 227 23 23

Manpower AG

Bälliz 67, 3600 Thun

e-mail: thun@manpower.ch

…dieProduktivität
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